
Geschätzte Kolleginnen
Wenn ihr dieses Mitteilungsblatt lest, wünsche ich 
mir von Herzen, dass ihr gesund seid, euren Schüle-
rinnen und Schülern wieder 1 zu 1 gegenüber sitzen 
werdet, das öffentliche Leben zur Normalität zu-
rückgefunden hat, dass Sorge um Gesundheit und 
Arbeitsplätze einem Optimismus gewichen sind und 
dass die Wissenschaft – Stopp, das ist ja schon sehr 
viel verlangt, oder nicht??

Seit dem 11. Mai 2020 dürfen wir endlich wieder  
unterrichten, die Pandemie hat uns weitgehend  
verschont – welche Freude! Der Schulbeginn erlöste 
mich aus dem Zustand des Badens im digital-kalten 
Wasser. Die Suche nach sinnvollen Formen des Fern-
unterrichts verlangte ein hohes Mass an Flexibilität. 
Mein Wortschatz wurde um «Social Distancing», 
«Lockdown», «Homeschooling» etc. erweitert – wir 
haben alle viel gelernt.

Was ist im Rückblick relevant? «Distance Learning» 
erwies sich in Förderunterricht und Therapie als  
besondere Herausforderung, weil der persönliche 
Kontakt zum Kind fehlte. Wir mussten leider fest-
stellen, dass SchülerInnen in schwachen Familien-
strukturen Mühe hatten, die Aufgaben ohne unsere 
Hilfe zu lösen, trotz Telefonaten, Face time, Video-
chat etc. Diese sogenannt «belasteten Kinder» 
brauchten unsere häufige Kontaktnahme, den indi-
viduellen Bezug, die gezielte Förderung ganz be-
sonders. 

Deshalb bleibt individueller Präsenzunterricht uner-
setzbar, besonders für die Kinder mit besonderem 
Bildungsbedarf, einer  LRS oder einer Dyskalkulie. 
Dafür setzt ihr euch und setzen wir uns als LEGASG 
Verband ein. 

Das Wichtigste in Kürze:
Der Bildungstag vom 19. September 2020 wurde auf 
den 21. August 2021 verschoben. Der Vorstand  
hat deshalb an seiner Sitzung vom 2. Juni 2020 
entschieden, auf die Durchführung der MV 2020  
zu verzichten und über die dringlichsten Geschäfte 
schriftlich abstimmen zu lassen. Wir bitten euch 
deshalb, den beigelegten Stimmzettel bis am  
19. September 2020 ausgefüllt und unterschrieben 
zurückzusenden. Auch unsere alljährliche Weiter-
bildung, organisiert vom SPD des KT St. Gallen im 
Stella Maris, wurde auf 2021 verschoben.

Zur Planung der zukünftigen Vorstandsarbeit wer-
den wir eine Mitgliederbefragung durchführen. Wir 
möchten auf eure Wünsche und Anliegen eingehen. 
Als Dank und Motivation für eure Mitarbeit verlosen 
wir fünf Lernspiele (siehe Seite 3).

Ich wünsche euch von Herzen Kraft, Energie und 
Flexibilität, um das neue Schuljahr positiv anzu-
gehen. «Nix ist fix», das musste ich lernen. Herz-
lichen Dank für eure treue Unterstützung, ideell und  
finanziell, damit wir auch weiterhin eure Interessen 
vertreten können.

 Regula Eggmann-Hofer, Präsidentin LEGASG
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SPIELTIPPS 

HOCHSPANNUNG  
In der Tischmitte liegt 
eine Karte mit einer Mal-
aufgabe, die es blitz-
schnell zu lösen gilt: Wer 
als Erster die Lösung ru-
fen und eine passende 
Karte ablegen kann, ist dem Ziel, die Hand-
karten loszuwerden, einen Schritt näher! 
Doch nicht so lange aus ruhen, denn mit der 
Lösung steht schon die nächste Malaufgabe 
bereit. Rechnen, suchen, ablegen: Das setzt 
nicht nur das Gehirn gehörig unter Strom! 
Einfache Regel x viel Spass = Hochspannung

AMIGO – Spiel für 2 – 6 Personen
Altersempfehlung: ab 8 Jahre
Preis: ab 9.20 CHF

UNTER SPANNUNG
Nervenkitzel und Adrena-
lin pur! In diesem rasan-
ten und verblüffend ein-
fachen Spiel sind eine 
schnelle Reaktion und 
einfaches Kopfrechnen 
gefragt. In der Tischmitte liegt eine 5 plus-
minus 2. Schnell werden zwei hinzugezählt 
und eine 7 abgelegt oder zwei abgezogen 
und eine 3 ausgespielt. Entscheidend ist, 
was man auf der Hand hat um schneller zu 
sein als die Mitspieler. Wer keine Karte mehr 
besitzt, gewinnt. Wer schnelle Spiele wie Li-
gretto und Schwarz Rot Gelb mag, isst bei 
diesem Spiel richtig. 

AMIGO – Spiel für 2 – 4 Personen
Altersempfehlung: ab 8 Jahre
Preis: ab 9.20 CHF

SCHWERPUNKT

Nicht zu klein, um dabei zu sein! 
Mit Mitspracherecht! 

NEUES AUS DEM ERZIEHUNGSRAT

Information Beurteilung 

!WANTED! 

Wir suchen zwei neue Revisor/innen!

Beinahe 7000 Mitglieder mit Lehrtätigkeiten im 
Kanton St. Gallen bilden die Basis unseres star-
ken Lehrerinnen- und Lehrerverbands. Mehr als 
drei Viertel von den LEGASG-Mitgliedern gehö-
ren zu diesem Dachverband, der die Interessen 
und Anliegen sozusagen als Drehscheibe aller 
Stufen und Fachrichtungen auf verschiedenen 
Ebenen in der Bildungslandschaft vertritt. Jedes 
Einzelmitglied kann den KLV als Anlaufstelle 
kontaktieren, in persönlichen Notlagen den  
Beratungsdienst aufsuchen und in beruflichen 
Belangen den Rechtsdienst in Anspruch nehmen.

Als kleiner Verband gestaltet die LEGASG mit den 
grossen Stufenverbänden an einer zukunftsorien-
tierten Schule zum Wohle aller Kinder, Jugendli-
chen, Eltern und Lehrpersonen mit. Wir schätzen 
dieses Mitspracherecht und sind bei den Diskus-
sionen für konsensorientierte Lösungen in allen  
schulpolitischen und gewerkschaftlichen Fragen 

mit Engagement dabei. Um auch in Zukunft ein 
wichtiger Player im St. Galler Bildungswesen zu 
bleiben, überdenkt der KLV bereits in einem länge-
ren Prozess seine Organisationsstruktur. Vier Leit-
sätze und drei Vorschläge für eine Neuorganisation 
des KLV wurden breit diskutiert. Folgende Punkte 
gaben zu reden: Der Aufbau einer Geschäftsstelle, 
nur noch eine jährliche Delegiertenversammlung, 
Auflösung oder Beibehaltung der Sektionen oder 
Basisstimmen von Schulhausverantwortlichen, Rege-
lung der Stufen- und Fachverbände, Mitsprache in 
Austauschgremien oder im Kantonalvorstand und 
die Spitze des Präsidiums. 
Die coronabedingte Verschiebung der Frühlings-DV 
in den September soll den Prozess durch Abstim-
mungen wieder ankurbeln, so dass im Frühling 
2021 an der DV über neu ausgearbeitete Statuten 
abgestimmt werden kann. Wir sind dabei und  
behalten unser Mitspracherecht!
  Reini Rohner

Aufgrund der ausserordentlichen Lage hat der 
Erziehungsrat den Vollzug des Reglements zur 
Beurteilung, Promotion und Übertritt um ein 
Jahr auf den 1. August 2021 verschoben. Im 
Juni dieses Jahres wird der Erziehungsrat die 
Orientierungshilfe «Handreichung Schullauf-
bahn» erlassen. 

Die Handreichung ist ein Nachschlagewerk. Sie gibt 
eine Übersicht über relevante Abläufe innerhalb 
der obligatorischen Schulzeit.  
Gegliedert ist die Handreichung in die Kapitel 
Grundlagen, Schuleintritt, Schullaufbahnentschei-
de, Zeugnis Volksschule, Beurteilungsgespräch,  
Arbeits-, Lern- und Sozialverhalten und sonderpäd-
agogische Massnahmen. 
Die Handreichung wird auf den Anfang des Schul-
jahres 2020/2021 den Schulleitungen und Lehrper-
sonen zur Verfügung stehen.  Die Zeitpläne werden 
entsprechend angepasst. Dies betrifft insbesondere 
auch die Unterlagen für die Elterninformation, die 
spezifischen Weiterbildungsangebote, die didakti-
schen Grundlagen, die Anpassungen im Lehrer-
office und die Informationsanlässe. Bis und mit 
Sommerferien 2020 werden keine weiteren Infor-
mationsanlässe durchgeführt.
Wer schon einmal in eine kürzere Version der Hand-
reichung hineinschauen möchte, kann dies auf un-
serer Homepage machen. Wir haben die Hand-
reichung zusammengefasst und vor allem die 
Punkte, welche für uns Förderlehrer/innen wichtig 
sind, herausgepickt.   Julia Kampfer-Steck

Per MV 2021 treten unsere zwei Revisorinnen 
Vreni Winiger und Trudi Pilat in den wohlver-
dienten Ruhestand. Deshalb suchen wir DICH! 

Zum Aufgabenbereich einer Revisorin/ eines Revi-
sors gehört die Prüfung der Buchhaltung unseres 
Vereins und das Erstellen eines kurzen Berichts für 
die Mitgliederversammlung. Es handelt sich um  

ein wichtiges Amt mit einem überschaubaren zeit-
lichen Aufwand.
Fühlst du dich angesprochen? Vielleicht kennst du 
jemanden, der Lust hätte, dieses Amt zu überneh-
men? Dann melde dich entweder bei unserer Präsi-
dentin Regula Eggmann: regula.egg@bluewin.ch 
oder bei unserer Kassierin Regula Hollenstein: 
r.hollenstein@gmx.ch  Julia Kampfer-Steck
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KURSINFOS

Kurs Wahrnehmen und 
wahrgenommen werden
Da wir unseren jährlichen Kurs im März corona-
bedingt nicht durchführen konnten, hat sich die 
Kursleiterin Regula Küng bereit erklärt, ihn im März 
2022 zu leiten. Der Kurs wird dann wieder neu aus-
geschrieben.  Monika Henn

Vorankündigung
LEGASG-Kurs 2021  
Förderung von Impulskontrolle und Arbeits-
gedächtnis mit Gesellschaftsspielen

Datum: Samstag, 20. März 2021
Kursleitung: Barbara Ritter (Neuropsychologin) 

Gesellschaftsspiele stärken nicht nur sozio-emotio-
nale Kompetenzen und sorgen für ein interaktives, 
vergnügliches Miteinander, sie fördern auch gezielt 
wichtige kognitive Funktionen. Die Fähigkeit zur 
Regulation von Gedanken und Handlungen (Impuls-
kontrolle) und die kurzfristige Speicherkapazität 
für Informationen (Arbeitsgedächtnis) sind zent-
rale Hirnfunktionen im Alltag und in der Schule. 
Kinder brauchen eine funktionierende Impulskont-
rolle und eine ausreichende Arbeitskapazität, um 
Schulstoff zu lernen, ihren Alltag zu organisieren 
und ihr Sozialverhalten zu regulieren. Die beiden 
Funktionen sind zentrale Entwicklungsprädiktoren, 
bedeutsamer sogar als die Intelligenz.  
In dieser Veranstaltung wird am Morgen die Impuls-
kontrolle im Rahmen eines Fachreferats theoretisch 
beleuchtet, am Nachmittag das Arbeitsgedächtnis. 
Nach dem theoretischen Input werden in Klein-
gruppen direkt Spiele ausprobiert, welche die ent-
sprechende Funktion fördern. Monika Henn
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EMPFEHLUNGEN

Rechnen lernen und  
Flexibilität entwickeln
Elisabeth Rathgeb-Schnierer 
und Charlotte Rechtsteiner

Dieses Buch thematisiert auf 
vielseitige Art und Weise  
das flexible Rechnen in der 
Grundschule. Kinder sollen bei der Ablösung des 
zählenden Rechnens begleitet werden und zum 
flexiblen Rechnen herausgefordert werden. Wie 
kann man sich das aber konkret vorstellen? Mit 
vielen gut verständlichen theoretischen Inputs 
und Tipps zu unterrichtspraktischen Aktivitäten 
wird dieser Frage nachgegangen. Die unterrichts- 
praktischen Aktivitäten beziehen sich vorwie-
gende auf die Klassen 1 bis 3.

Mildenberger Förderpakete
Materialien zur gezielten  
Diagnose und Förderung im 
Mathematikunterricht

Die «Diagnose- Förder-Pake-
te»  (1 – 4) ermöglichen mit 
geringem Aufwand, präzise 
den Förderbedarf schwäche-
rer Schülerinnen und Schüler zu ermitteln und 
individuell abgestimmte Förderungen durchzu-
führen und zu dokumentieren. Die Pakete sind 
lehrwerkunabhängig und alle gleich konzipiert.


